
luther-Forum
ist besonders
zu fördern
Kulturausschuss will
Sperrvermerk aufheben

Uni sich über den aktuellen
SlIchstand des Marin-Luther
Forums infonnieren zu la_ n,
hatte die SPD·Fraktion dieses
Thema auf die Tagesordnung
des Kulturausschusses am
2. ]uni setzen lassen. Frakli
onsehef Mjchael Hübner erin·
nette: "Eine Mitwirkung der
Stadt Gla dbeek im Rahmen
des Martin·Luthet·Forum"
der weiler. Fortgang der An·
gelegenh eit sowie eine finan z
ielle Beteiligung de r Stadt wa
ren in tensiv Gegenstand der
HaushallSberatungen 2008 
sowohl im Haupt- und Finanz
ausschuss als auch im Rat."

Alle Fraktionen seien sich
elmg, "dass das Mal1in·Lu 
ther-Forum ein von der Stadt
zu förderndes Projekt" sei. Ei·
gens 30 000 Euro ware" dafür
vorgesehen worden _ alle r
dings mit einem Sperrver
merk, dass der Kulturaus
selmss entscheiden solle,
wann das Projekt förderHih ig
sei. Das Lulh er-Forum ist auch
zur Förderung irn Rahmen der
Kulturhauptstadt 2010 ange
meldet _ eine Entscheidung
steht noch aus. Einmütig wtJr
de im Kulturaussch u. s jedoch
\>eschlos",n,dass in der nächs
len Sitzung über den Wegfall
des Sperrvennerks entschie
den werden soll. Die Kultur
verwaltung arbeite eng mit der
Bauverwaltung zusammen,
derzeit werd e an einem Raum
konzept in der Markus-Kirche
gearbeitet Die Stadt be mühe
sich , um - ähnlich wie bei der
MaschinenhaUe Zweckel - a n
Mittel aus de m Slädtebauför 
derprogramm zu kommen. klt
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